
Zweifellos ist es heute vielleicht auch für den Fachentomo
logen schwer, sich in dem Gestrüpp der Namen zurechtzufinden. 
Mehr wie die Neubenennung von Unterarten und Aberrationen 
trägt zu diesem Wirrwarr die Umbenennung von Gattungen 
nach Prioritätsgrundsätzen bei; ferner auch die Aufteilung einer 
Gattung in Untergattungen; zähle ich doch bei der Gattung 
Argynnis nicht weniger als 12 Untergattungen, darunter wieder 
einen in einer anderen Gruppe von Schmetterlingen vorkommenden 
Gattungsnamen.

Wenn man heute bei manchem Autor noch die alten Gattungs
namen liest, wenn man im Seitz-Supplement eben bei der Gattung 
Argynnis lesen muß, „selbst Specialisten werden mit einer gerin
geren Anzahl Namen auskommen können“-, so gibt das zu denken.

Jedenfalls möchte ich mit Bezug auf die verschieden ge
schwänzten Stücke einer Lokalform von machaon darauf hin- 
weisen, daß dabei aus einer systematischen eine biologische und 
zoogeographische Angelegenheit geworden ist. —

Argynnis selenis Ev.
Durch einen Hinweis und eine später erfolgte Determinierung 

seitens des Herrn 0. Bang-Haas auf Grund seines reichhaltigen 
Materials, stelle ich hiermit richtig, daß es sich bei den Stücken 
aus Baltistan nicht um Argynnis selenis, sondern um 

Argynnis (Boloria) jerdoni-chitralensis Moore
handelt.

Aretia intercaluris-thibetica Fldr. triangulum Peschke.
Anstatt subsp. nova soll es richtig heißen nov. aberr.

Der Veronikaberg und das Wipfratal bei Ilmenau
in Thüringen.

Ein Beitrag zur Fauna des Thüringer Hügellandes.
Mit 1 Kartenskizze.

Von Ing. E. D öring-Ilm enau.
(Fortsetzung.)

30. Melanargia galathea L.
Vkbg. Juli, August häufig, Schlag II bis V

31. Erebia medusa F.
Vkbg. Mai, Juni sehr häufig.

32. Erebia aethiops Esp.
Vkbg. Ende Juli, August häufig.

33. Erebia ligea L.
Vkbg., Juni, Juli. In den geraden Jahren fehlend, sonst häufig.

34. Pararge aegeria var. egerides Stgr.
Vkbg. zerstreut und einzeln. Mai. Juni und Juli. August.

35. Pararge maera L.
Vkbg. Juni, Juli gemein.
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36. Pararge achine Sc.
Vkbg. Juni bis Anfang August ziemlich selten. Xui am Westhang.

37. Aphantopus hyperantus L.
Vkbg., Wptl. Juli, August häufig.

38. Epinephele jurtina L.
Vkbg., Wptl. Juli, August häufig.

39. Coenonympha arcania L.
Vkbg. Mai bis Juli häufig.

40. Coenonympha pamphilus L.
Vkbg., Wptl. Juni bis September gemein.

41. Coenonympha tiphon Rott.
Wptl. im Juni selten.

42. Nemeobius lucina L.
Vkbg. Mai, Juni häufig.

43. Thecla spini Schiff.
Vkbg. 8. 7. 34 einen Falter.

44. Callophrys rubi L.
Vkbg. Mai häufig am Fichtenwald.

45. Zephyrus quercus L.
Ranitzsch hat die Raupen alljährlich von Eiche geklopft. Falter in m. coli. 
Ich habe die Art seltsamerweise noch nicht gefunden.

46. Zephyrus betulae L.
Vkbg. Schlag III einen Falter. Auf den gegenüberliegenden Höhen bei 
Plaue und Dörrberg nicht selten.

47. Chrysophanus virgaureae L.
Vkbg. 1928 einen Falter. Desgl. 1934 einen aufgehellten Falter. Während 
virgaureae im Gebirge das gemeinste Tier ist, ist die Art auf dem Vkbg. 
sehr selten.

48. Chrysophanus hippotho'c L.
Wptl. Juni, Juli nicht selten, auch verdunkelte $.

49. Chrysophanus phlaeas L.
Vkbg., Wptl. Juni bis September häufig, aber immer einzeln.

50. Chrysophanus dorilis Hufn.
Vkbg. 5. 8. 34 1 $. Schlag II.

51. Lycaena argus L.
Vkbg. Juni, Juli nicht selten.

52. Lycaena astrarche Brgstr.
Vkbg. im Juli 1933 zwei Falter.

53. Lycaena icarus Rott.
Vkbg. Mai bis Pktober häufig.

54. Lycaena hylas Esp.
Vkbg. 6. 8. 27 ein $.

55. Lycaena bellargus Rott.
Vkbg. Mai, Juni und August, Sept. häufig. Ab. ceronus auch häufig.

56. Lycaena coridon Poda.
Vkbg. Juli, August häufig.

57. Lycaena darnon Schiff.
Vkbg. Juli, August sehr häufig Schlag II.

58. Lycaena minimus Fuessl.
Vkbg. Juni bis August zahlreich.

59. Lycaena cyllarus Rott.
Vkbg. Mai, Juni nicht selten.

60. Lycaena semiargus Rott.
Vkbg. Juni, Juli vereinzelt, jahrweise sehr häufig.

61. Lycaena arion L.
Vkbg. Juli Schlag II selten.

62. Lycaena argiolus L.
Vkbg. Juni selten.

63. Pamphila palaemon Pall.
Vkbg. Mai, Juni häufig.

(Schluß folgt.)
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